
Im Sandkasten
von Mathias Schlosser

Es kommt nicht 
häufi g vor, dass 
Politikerinnen und 
Politiker aus der 
Gegend es ganz 
an die Spitze der 
Abendnachrichten schaffen. 
Doch Nancy Faeser, die auch in 
Sulzbach von etlichen Plakaten 
herunterschaut und die sich 
in der Gemeinde für die SPD 
um das Direktmandat bei der 
Landtagswahl bewirbt, hat es 
in ihrer Funktion als Bundesin-
nenministerin geschafft.

„Skandal“, schrie die CDU, 
hatte Faeser doch einen der 
Ihren strafversetzt. Dabei hat 
Nancy Faeser im Oktober ver-
gangenen Jahres das einzig 
Richtige getan, als sie den von 
Jan Böhmermann als „Cy-
berclown“ verspotteten Arne 
Schönbohm von seinem Posten 
enthob. Denn dessen Ruf als 
oberster deutscher IT-Sicher-
heits-Chef hatte der Fernseh-Ka-
barettist nach allen Regeln der 
Kunst und mit erstaunlichen De-
tails ruiniert – ob zu Recht, das 
klären jetzt die Gerichte.

Dass das alles kurz vor der 
Landtagswahl noch einmal 
aufgekocht wurde, war sicher 
kein Zufall und zeigt einmal 
mehr, dass sich zumindest die 
Spitzenpolitiker der Oppositi-
on nicht den ganzen Tag mit 
den wirklich wichtigen Proble-
men des Landes befassen und 
manchmal lieber wie im Sand-
kasten mit „Dreck werfen“, wie 
es Nancy Faeser formulierte.

Der „Cyberclown“ ist übrigens 
weich gefallen und hört jetzt auf 
den schönen Titel „Präsident der 
Bundesakademie für öffentliche 
Verwaltung“. Außerdem wurde 
er zum „Sonderbeauftragten für 
die Modernisierung der Fortbil-
dungslandschaft des Bundes“ 
gekürt. Eigentlich kein Grund 
zum Klagen.
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SULZBACHER
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Nachhaltige Landwirtschaft hautnah erleben und regionale Produkte genießen
An drei Tagen fand am ver-

gangenen Wochenende auf 
dem Sulzbacher Bio-Hof 
Schröder neben dem Tierheim 
am Arboretum ein großes Hof- 
und Oktoberfest statt. Anlass 
dieser Premiere waren die 
„Hessischen Bio-Tage“.

Auf die Besucher wartete 
ein kompaktes Programm mit 
einem DJ für Festzeltmusik, 
einer Ausstellung mit histo-
rischen Landmaschinen, einer 
Hüpfburg für Kinder und einem 
Streichelzoo mit zwei Rindern 
und den Eseln Sammy und 
Elvis. Mit einem Infostand prä-

sentierte sich das „Amt für den 
ländlichen Raum“. Mit dabei 
waren Metzger Oliver Weber, 
der Ochs am Spieß drehte, Ge-
tränke Kreiner und das „Lieb-
lingscafé“ mit einem stets 
umringten Eiswagen. Somit 
wurden beim Hoffest fast nur 
in Sulzbach hergestellte Spei-
sen angeboten.

„Wir wollen das Bewusst-
sein bei Landwirten und Ver-
brauchern für die Produktion 
und die Produkte aus der Regi-
on stärken“, lautet das Ziel des 
in Bad Homburg ansässigen 
Amtes. Und dieses Ziel hat sich 
auch Landwirt Patrick Schröder 
auf seine Fahnen geschrieben. 
Denn er betreibt einen Bio-Hof 
im Sulzbacher Wiesengelände 

und hatte anlässlich der „Hes-
sischen Bio-Tage“ zu einem 
Hoffest auf seinem Areal ein-
geladen, verbunden mit einem 
Oktoberfest. Zugleich wollte 
der Bio-Landwirt für die Bedeu-
tung der heimischen Agrarpro-
dukte werben.

Dazu waren auch die Pro-
jektmanager Maike Delto und 
Matthias Bathon vom Amt für 
den ländlichen Raum nach 
Sulzbach gekommen, um zu 
wichtigen Themen der Nahver-
sorgung zu informieren. „Wir 
haben mit vielen Sulzbachern 
gute Gespräche geführt“, be-
tonten die beiden und teilten 
reichlich Anschauungsmateri-
al über Projekte und Ziele für 
die „Ökomodell-Region Rhein-

Main“ aus. Sie appellierten 
an die Verbraucher, die lokale 
Nahversorgung intensiv zu nut-
zen. Die Experten warben mit 
dem Slogan „Regional. Nach-
haltig. Vielfältig.“

Den Bio-Hof Schröder sehen 
beide Referenten „auf einem 
richtigen Weg“. Auch Patrick 
Schröder zog eine positive Bi-
lanz der Hoffest-Premiere. Es 
hätten allerdings doppelt so 
viele Besucher kommen kön-
nen, so der Hof-Chef, der sich 
mächtig freute, dass am Freita-
gnachmittag Bürgermeister 
Elmar Bociek den Bieranstich 
durchführte und am Sonntag-
morgen Landrat Michael Cyriax 
das Anzapfen zum Frühschop-
pen übernommen hatte. gs

Ein zünftiges Hoffest
Die Projektmanager Maike Delto und Matthias Bathon vom „Amt für den ländlichen Raum“ aus Bad Homburg informierten Sulz-
bacher Standbesucherinnen und -besucher am Wochenende über nachhaltige Landwirtschaft in Hessen.  Foto: gs

Unser 
Highlight:  

Steak auf 
Lavastein

Marktplatz 25
65824 Schwalbach
Tel. 06196 8847900

mit Enzo & Gabi
23.9. ab 18 Uhr

Live Musik

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

Schmuckdieb 
am Nachmittag

Nur wenige Minuten ge-
nügten einem Schmuckdieb am 
Mittwochnachmittag, um an 
seine Beute zu gelangen. 

Gegen 16.30 Uhr verließ eine 
Sulzbacherin nur für einen Au-
genblick ihre Erdgeschosswoh-
nung in der Altkönigstraße. 
Diese kurze Zeit nutzte ein un-
bekannter Dieb und drang in die 
Wohnung ein. Schnell durch-
wühlte er mehrere Schränke, 
bis er diversen Schmuck erbeu-
tete. Mit diesem fl üchtete er un-
erkannt, bevor die Bewohnerin 
wieder nach Hause kam. Die Po-
lizeistation Eschborn nimmt Hin-
weise unter der Telefonnummer 
06196/9695-0 entgegen.  pol

Neuer Betreiber
Für viele Sulzbacherinnen 

und Sulzbacher, die nach 
Höchst oder Bad Soden wollten, 
war es ein Problem, dass in 
jüngster Zeit die Linie RB11 von 
Bad Soden nach Höchst wegen 
Personalmangels nicht fuhr. 
Das soll sich jetzt ändern.

Ab 25. September übernimmt 
nach Angaben des RMV „S-
Bahn RheinMain“ die Strecke 
und stellt Personal und Fahr-
zeuge zur Verfügung. Damit 
soll ein „stabiles ÖPNV-Ange-
bot“ gewährleistet werden. red

Wein und lesen
Wein und lesen gehören nach 

Meinung der Sulzbacher Grü-
nen zusammen wie Herbst und 
bunte Blätter. 

Deshalb lädt der Ortsverband 
alle Kinder und Eltern zu un-
serer „Wein-Lese-Aktion“ am 
Sonntag, den 24. September 
von 14 bis 16 Uhr ins Bürger-
zentrum Frankfurter Hof ein. 
Mitglieder der Grünen lesen 
den kleinen Sulzbachern etwas 
vor, während die Großen in 
geselliger Runde Wein, Feder-
weißen und Zweibelkuchen ge-
nießen und sich austauschen 
können.  red

Im Rahmen des Jubiläums 
zum 70-jährigen Bestehen der 
Evangelisch-Öffentlichen Bü-
cherei kamen Gundi Gaab und 
Dr. Ulrike Kanning von der Bü-
cherstube Gundi Gaab nach 
Sulzbach.

Sie stellten die Neuerschei-
nungen von diesem Herbst vor. 

Nach einem Begrüßungssekt 
hörten die mehr als 30 Gäste 
sehr interessiert zu, als die zwei 
Damen 19 unterschiedliche 
Werke präsentierten. Das Büche-
reiteam hat einige davon gekauft, 
die ab sofort auszuleihen sind. 

Einen weitere Bericht zum 
Büchereijubiläum lesen Sie auf 
Seite 3.  red

Neue Buchtitel stellten Dr. Ulrike Kanning und Gundi Gaab (am 
Tisch) von der gleichnamigen Bücherstube in Bad Soden bei 
einen Literaturabend in der Sulzbacher Bücherei vor.  Foto: gs

Viele neue Bücher
Bücherstube war zu Gast in der Bücherei
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly
GRABMALE

Steinmetz- 
und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Mit Trauer und Bestürzung haben wir die Nachricht vom Tod von  
Herrn Beigeordneten 

Dr. Jörg Marschall 
 

* 20. Oktober 1951    † 11. September 2023 
 

entgegennehmen müssen. 
 

Herr Dr. Jörg Marschall war über 12 Jahre in der Sulzbacher Kommunalpolitik 
engagiert. In diesem Zeitraum gehörte er vom 07. Mai 1981 bis zum 31. März 1985  
der Gemeindevertretung an, seit dem 14. April 2016 wirkte er als ehrenamtlicher  

Beigeordneter im Gemeindevorstand mit. 
Seit dem 01. Juni 2021 war Herr Dr. Marschall stellvertretendes Mitglied 

im Fachbeirat der Main-Taunus-Verkehrsgesellschaft.  
Mit beispielhaftem persönlichem Einsatz hat Herr Dr. Marschall aktiv die Entwicklung 

und die Politik der Gemeinde Sulzbach (Taunus) mitgeprägt  
und sich vorbildlich und engagiert eingebracht.  

Wir werden Herrn Dr. Jörg Marschall in dankbarer Erinnerung behalten 
und ihm ein bleibendes Andenken bewahren. Seine großen Verdienste 

für die Gemeinde und deren Bürgerinnen und Bürger bleiben unvergessen. 
 

             Für die Gemeindevertretung                                   Für den Gemeindevorstand 
                       Matthias Brandt                                                        Elmar Bociek 
                            Vorsitzender                                                              Bürgermeister 

 
Sulzbach (Taunus), im September 2023

✝ 

Nachruf 
 

Wir trauern um unser Mitglied 
 Dr. Jörg Marschall  

Ehrenamtlicher Beigeordneter der Gemeinde Sulzbach 
 

Herr Dr. Marschall  prägte seit 2009 unseren  
Ortsverband und vertrat viele Jahre unsere liberalen 
Ziele im Gemeindevorstand zum Wohle Sulzbachs.  
Als Europabeauftragter vertrat er unsere Ziele über 

die Grenzen hinaus. Seine ruhige und besonnene Art 
sowie sein analytisches Denken werden wir vermissen.  

Wir werden Herrn Dr. Marschall in dankbarer  
Erinnerung behalten und ihm ein ehrendes Gedenken 

bewahren. 
 

FDP OV Sulzbach  
Jörg Sydow 
Vorsitzender 

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kathholische Pfarrei 
Heilig Geist am 
Taunus
Gottesdienste in Sulzbach und 
Bad Soden:

Freitag, 22.09.
19.00 Uhr: Werktagsmesse in 
Maria Geburt  
Samstag, 23.09.
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
Maria Rosenkranzkönigin
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
Maria Hilf  
Sonntag, 24.09.
9.30 Uhr: Sonntagsmesse in 
Maria Geburt
11.00 Uhr Mitmachkirche in 
Maria Rosenkranzkönigin
11.00 Uhr Sonntagsmesse in 
St. Katharina
Mittwoch, 27.09.
09.15 Uhr: Werktagsmesse in 
Maria Rosenkranzkönigin
Freitag, 29.09.
19.00 Uhr: Werktagsmesse in 
Maria Geburt
Samstag, 30.09.
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
Maria Geburt
Sonntag, 01.10.
9.30 Uhr: Sonntagsmesse in 
Maria Rosenkranzkönigin
11.00 Uhr Sonntagsmesse in 
Maria Hilf
11.00 Uhr Wortgottesdienst in 
St. Katharina

Adressen und Ansprechpartner:

Zentrales Pfarrbüro: 
Taunusstraße 13
65824 Schwalbach
Telefon 06196/774500
E-Mail: pfarrbuero@
heilig-geist-am-Taunus.de
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 9.00 Uhr bis 12 
Uhr, Dienstag bis Donnerstag 
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Pfarrbüro Sulzbach:
Doris Malka, Irmi Zeikowski,
Eschborner Straße 2a
Telefon 06196/2048727
E-Mail: d.malka@
heilig-geist-am-taunus.de
i.zeikowski@
heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Donnerstag 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Telefon 06196/77450-21 
(Sprechzeit nach Vereinbarung)

Gemeindereferentin: Bettina 
Pawlik (Sprechzeiten nach Ver-
einbarung)

Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Telefon 
06196/20487-60, kita-sulz-
bach@marien-katharina.de,
Leiterin: Bettina Watzl

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sulzbach (Ts.)
Gottesdienste:

Sonntag, 24.09. 
11.00 Uhr: Gottesdienst für 
Groß und Klein mit Pfarrer Axel 
Elsenbast & Team im evange-
lischen Gemeindehaus
18.00 Uhr: Orgelkonzert mit 
Clément Francois in der evan-
gelischen Kirche.
Die Kirche ist täglich bis 18.00 
Uhr für das persönliche Gebet 
geöffnet.
Samstag, 30.09. 
18.00 Uhr: Andacht der Stille 
mit Prädikantin Monika Dicke
Sonntag, 01.10. 
10.00 Uhr: Erntedank-Gottes-
dienst mit Pfarrer Axel Elsenbast

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt: 
Platz an der Linde 5
65843 Sulzbach
Telefon 06196/5007-10 
Fax 06196/5007-18
kirchengemeinde.sulzbach@
ekhn.de
www.evangelisch-in-sulzbach.de
Das Büro der Kirchengemein-
de ist Montag von 10 – 12 Uhr 
und Donnerstag von 14 - 16 
Uhr telefonisch erreichbar

Gemeindesekretärin: Claudia 
Springer. 

Kirchenvorstand: Matthias 
Brandt, Tel. 0173/3237006

Saalvermietung: Sandra Schi-
wy, Tel. 06196/74208, 
sandra_schiwy@web.de

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, Dorrit 
Christian, Ulrike Groh, Carol 
Koller, Tel. 06196/9996383, 
evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, 
Tel. 06196/5007-15, 
kita.sulzbach@ekhn.de
Komm. Leiterin Cynthia 
Emmanuele

Neuapostolische 
Kirche in Hessen 
KdöR
Die Gottesdienstzeiten fi nden 
Sie unter nak-kelkheim.de im 
Internet.

Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
65779 Kelkheim
Telefon 0231/99785634
E-Mail: gemeinde@
nak-kelkheim.de

Familienanzeigen 
im

Damit alle rechtzeitig 
Bescheid wissen.

Der Dekan des Evange-
lischen Dekanats Kronberg, 
Dr. Martin Fedler-Raupp, lädt 
dazu ein, ihn und seine Toch-
ter, Pfarrerin Mirjam Raupp, 
vom 1. bis 9. April 2024 nach 
Israel zu begleiten. Unter 
dem Titel „Auf den Spuren 
Jesu und der Geschichte Is-
raels“ hat er gemeinsam mit 
dem Veranstalter „Tour mit 
Schanz“ eine Reise voller Ein-
drücke und Begegnungen zu-
sammengestellt.

„In den zehn Tagen werden 
wir uns auch mit den Schatten 
der Vergangenheit beschäfti-
gen, zum Beispiel beim Besuch 
der Holocaust-Gedenkstätte 
`Yad Vashem´. Wir werden 
aber auch die schönen Seiten 
dieses Landes und seiner Ge-
schichte entdecken. An ver-
schiedenen Orten wird die 

Verbindung zu den biblischen 
Texten hergestellt, zum Beispiel 
zu den Heilungs- und Wunder-
Geschichten am See Geneza-
reth“, erzählt Dekan Dr. Martin 
Fedler-Raupp. 

Facettenreiches Programm

„Das Besondere an un-
serer Reise werden die Begeg-
nungen mit den Menschen in 
Israel heute sein. Auf diese 
Weise werden wir uns mit den 
verschiedenen Interessen im 
Land auseinandersetzen“, er-
gänzt er.

Die Teilnehmenden erwartet 
ein facettenreiches Programm 
mit dem Besuch vieler bekann-
ter Sehenswürdigkeiten in Jeru-
salem und Bethlehem, darunter 
die Klagemauer und die Grabes-
kirche sowie die Palastanlage 
Herodion. Ebenso auf dem Pro-

gramm stehen unter anderem 
die Felsenfestung „Masada“, 
Jesu Heimatort Nazareth, ein 
Bad im Toten Meer sowie eine 
idyllische Bootsfahrt auf dem 
See Genezareth. Einen Einblick 
in das Leben der Menschen in 
Israel werden auch die Über-
nachtungen im Gästehaus der 
Maroniten in der Jerusalemer 
Altstadt und in einem Kibbutz 
bieten. 

Die Reise kostet ab 2.895 
Euro pro Person inklusive Hin- 
und Rückfl ug ab und bis Frank-
furt sowie nach und von Tel 
Aviv, acht Übernachtungen, 
Halbpension, eine deutschspra-
chige Reiseleitung, einen kli-
matisierten Reisebus sowie alle 
Eintritte und Begegnungen zum 
Programm. Alle Informationen 
zur Reise und zur Buchung 
gibt es unter tms.travel/fedler-
raupp2 im Internet.  red

Mit dem Dekan nach Israel
Auf den Spuren Jesu und der Geschichte Israels unterwegs

http://www.steinmetz-pyka.de
mailto:kita-sulz-bach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulz-bach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulz-bach@marien-katharina.de
http://www.evangelisch-in-sulzbach.de
mailto:sandra_schiwy@web.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:kita.sulzbach@ekhn.de
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22. September  Nachmittagswanderung der Treffpunkt am Bürgerzentrum 
13 Uhr  der TSG-Wandergruppe Frankfurter Hof

23. September  Erntetag und Apfelfest auf der Streuobstwiese 
ab 10 Uhr   im Arboretum 

23. September  Heimkampf der TSG-Turner in der Eichwaldhalle 
ab 14 Uhr  in der dritten Bundesliga 

24. September  Heimspieltag der TSG- in der Eichwaldhalle 
ab 13.30 Uhr  Handballmannschaften  

24. September  Orgelkonzert mit  in der evangelischen Kirche 
14 Uhr  Clément Francois am Platz an der Linde

24. September  „Wein-Lese-Aktion“ der  im Bürgerzentrum 
18 Uhr  Sulzbacher Grünen Frankfurter Hof

25. September  Elternversammlung der  in der Kita „Pfi ffi kus“ im 
19 Uhr  Kita „Pfi ffi kus“ Oberliederbacher Weg

25. September  Jahreshauptversammlung  im Vereinsheim an den 
19.30 Uhr  des 1. FC Sulzbach Sportplätzen

26. September  Dämmerschoppen über im Gewölbekeller im 
20 Uhr  „ehemalige Gasthäuser“ Frankfurter Hof

28. September  öffentliche Sitzung der  im Bürgerzentrum 
19.30 Uhr  Gemeindevertretung Frankfurter Hof

29. September  Frühstück für Seniorinnen im Restaurant „Mamma Mia“ 
9 Uhr  und Senioren in der Hauptstraße 11

29. September  Mit FiZ ins Wochenende im katholischen Kindergarten 
15 Uhr   in der Neugartenstraße

30. September  Herbstbasar der Kita im Bürgerzentrum 
ab 12.30 Uhr  „Waldnest“ Frankfurter Hof

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

Am Mittwoch gab es zum 
Abschluss des Jubiläums zum 
70-jährigen Bestehen der Evan-
gelischen Bücherei eine Lesung 
mit dem Kinder- und Jugend-
buchautor Jochen Till. 

Mehr als 30 Kinder waren am 
Weltkindertag in den Gewölbe-
keller des Frankfurter Hofs ge-
kommen, um der Lesung des 
Autors zu lauschen, der viele 
Jahre in Sulzbach gelebt hat. 
Dabei bekamen die Besucher 
nicht nur verschiedene Text-
passagen und Bilder per Be-
amer aus seinen Buchreihen 
„Luzifer Junior“, „Die höchst-
famose Zoo-Schule“, „T-Rex 
World“ und „Cornibus & Co“ 
präsentiert. Der Autor schlüpf-
te auch immer wieder sehr un-
terhaltsam in die verschiedenen 
Charaktere. 

Am Ende konnten alle Kinder 
und Eltern stimmgewaltig mit-
singen, als Jochen Till sein ei-
gens geschriebenes Lied „Höl-
lisch gute Freunde“, gesungen 

von „Die Traktor“ und dem 
„Höllenchor“, abspielte. Zum 
Abschluss des wirklich gelun-
genen Nachmittags gab es auch 
noch die Möglichkeit die Bü-
cher des Autors zu kaufen und 
signieren zu lassen. 

Gewinner ermittelt

Das Büchereiteam hat sich 
im Rahmen des Jubiläums über 
die rege Teilnahme am Jubilä-
umsquiz sehr gefreut. Nun ste-
hen die Gewinner fest. Bei den 
Kindern gewann Greta Blecking 
den ersten Preis, Paula Sauer-
wald den zweiten und Sophie 
May den dritten Preis. Bei den 
Erwachsenen gewann Andrea 
Suntal den ersten Preis. Der 
zweite Preis geht an Caroline 
Blecking und den dritten Preis 
bekommt Daniela Behring. Ab 
Dienstag, 26. September, kön-
nen die Gewinnerinnen ihre Bü-
chergutscheine in der Bücherei 
während der Öffnungszeiten 
abholen.  red

Höllisch gute Lesung
Jochen Till las beim Jubiläum der Bücherei

KleinanzeigenKleinanzeigen
Haushaltsauflösung/Hoffloh-
markt. Sonntag, 24. September, 
von 10 bis 17 Uhr in Sulzbach im 
Oberliederbacher Weg (nähe Feu-
erwehr). Kommen Sie zum Tor mit 
den Luftballons.

Zeugen gesucht! Am 14.9. wurde 
im Hof Antoniterweg 2 mein Auto 
an der Beifahrertür zerkratzt. Wer 
hat etwas gesehen? Bitte mel-
den! Telefon 01575/7829969 oder 
bei der Polizei in Eschborn

2-Zi.-Wohnung in Schwalbach 
ab 1.11. zu vermieten. 50qm, voll 
möbliert, Julius-Brecht-Straße 
14, EG mit Terrasse, Pkw-Stellpl. 
EUR 700,-- zzgl. EUR 30,-- Stell-
platz zzgl. Nk. und Kaution.  
Telefon 0174/9234724

Sulzbacher Anzeiger verschenkt 
gut erhaltene, gebrauchte  
Aktenordner an Selbstabholer.  
Telefon 06196/848080 

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben? Rufen Sie 
uns an unter Tel. 06196 / 848080  
oder senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Lesen bei Kaffee 
und Kuchen

Am Montag, 16. Oktober, fi n-
det um 15 Uhr Lesen mit „Hella 
& Daniela“ im Gewölbekeller 
im Bürgerzentrum Frankfurter 
Hof statt.

Bei Kaffee und Kuchen wer-
den die beiden Sulzbacher Land-
frauen auf Hessisch und Hoch-
deutsch vorlesen. Wer einen 
Kuchen backen möchte, kann 
das bei der Anmeldung mit-
teilen. Diese nimmt Dagmar 
Ewald unter der Telefonnummer 
0179/6907134 oder per E-Mail 
an dagmarewald@me.com ent-
gegen. Ebenso ist eine Anmel-
dung über das Sulzbacher Land-
frauen-Telefon möglich.  red

An der weltweiten Müllsam-
mel-Aktion „World Clean up 
Day“ am vergangenen Sams-
tag beteiligte sich auch die CDU 
Sulzbach. 

Eine kleine Gruppe von Er-
wachsenen und Kindern hatte 
sich zu dieser kurzfristig initi-
ierten Aktion zum Abfall auf-
sammeln auf den Weg gemacht. 
Auch der Vorsitzende der Ge-
meindevertretung, Matthi-

as Brandt, und Bürgermeister 
Elmar Bociek waren mit dabei.

Mit Greifzangen ausgestattet 
und bei sommerlichen Tempe-
raturen wurden der Heinrich-
Kleber-Park mit dem Gelände 
der Cretzschmarschule, der alte 
Friedhof mit anliegender Kir-
che, das Gelände der Eichwald-
hallen mit Parkplatz und die 
Mendelssohn-Bartholdy-Schu-
le sowie die Hauptstraße ab-
gegangen. Die teilnehmenden 

Kinder hatten ihre Freude an 
der Aktion – waren aber gleich-
zeitig verwundert, was alles 
weggeworfen worden ist. 

Entsetzt waren die Kinder 
vor allem über die vielen Ziga-
rettenkippen, die aufgesammelt 
wurde. Für die geringe Anzahl 
an Sammlern kam eine beacht-
liche Anzahl gefüllter Müllsäcke 
zusammen. Elmar Bociek sprach 
sich am Ende für eine Wiederho-
lung der Aktion aus.  red

Mit Greifzangen und Müllsäcken „bewaffnet“ machten sich große und kleine Christdemokraten 
auf den Weg, um Sulzbach ein wenig von achtlos weggeworfenem Müll zu befreien.  Foto: CDU

Dass Kinder- und Jugendbuchautor Jochen Till, „Luzifer“ und 
„Cornibus & Co“ ein teuflisch gutes Team sind, bewies sich bei 
der sehr unterhaltsamen Lesung im Gewölbekeller.  Foto: privat

Erfolgreiche Sammel-Aktion
Die Sulzbacher CDU sammelte zahlreiche blaue Säcke voller Müll

Überwachungskamera fi lmt erfolglosen Einbrecher
Ein erfolgloser Einbrecher 

wurde am Mittwochmittag in 
Sulzbach von einer Kamera ge-
fi lmt. 

Der unbekannte Täter begab 
sich gegen 12.15 Uhr auf ein 
Grundstück in der Kelkheimer 
Straße. Dort versuchte er, eine 

auf dem Grundstück befi ndliche 
Gartenhütte zu öffnen. Dies miss-
lang, weshalb er unverrichteter 
Dinge die Flucht ergriff. Dabei 
wurde er jedoch von einer Ka-
mera gefi lmt. Es handelt sich um 
einen 30 bis 35 Jahre alten Mann. 
Er war etwa 1,80 m groß, hatte 
kurze Haare und einen Dreita-

gebart. Bekleidet war er mit hel-
ler Kleidung einschließlich eines 
Pullovers der Marke „Alpha In-
dustries“ sowie einer dunklen 
Umhängetasche und Schuhen 
der Marke „Nike“. Die Polizei-
station Eschborn nimmt Hinwei-
se unter der Telefonnummer 
06196/9695-0 entgegen.  pol

mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
https://sulzbacher-anzeiger.de
mailto:dagmarewald@me.com
http://www.wm-aw.de
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Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfitzenreiter
M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
www.pfitzenreiter.com,  

veronika@pfitzenreiter.com

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Polsterei
Posterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Bahnstraße 10, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 776 99 02 
 Fax 06196 / 776 99 03

info@polsterei-dekoration.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schreinereien
Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art, Solardächer 
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33 
dachbau-schrader@t-online.de

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpflege, Baumfällungen, Pflaster- 
und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen  
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Heizungsbau und -service
 
Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei 
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

 Immobilien
 
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

 
CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

 
Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de
 
G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
 Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de
 
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

 
Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

 Installationen
 
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Te lefonserv ice

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an:
Tel. 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Das „Große Kinderfest“ im 
Bürgerzentrum Frankfurter 
Hof erlebte am zweiten Sep-
tembersonntag seine drit-
te offi zielle Aufl age. Für rund 
1.000 große und kleine Besu-
cherinnen und Besucher wurde 
es zu einem Festival-Mix aus 
Sport, Spiel und Spaß.

Ein fröhliches Gewusel 
herrschte im Innenbereich des 
Bürgerzentrums und im Schult-
heißen-Saal, der mit Legostei-
nen und farbigen Bauklötzchen 
zu einer kreativen Spielwiese 
für die jüngeren Altersstufen 
vorbereitet worden war. Somit 
war der Nachmittag ein Para-
dies für Kinder, die sich über 
viele Spielstationen freuen 
konnten. Da war der Förderver-
ein der Cretzschmar-Schule mit 
der Mitmach-Aktion Riesensei-
fenblasen zu machen vertre-
ten. Ganz vorsichtig versuchten 
die kleinen Akteure mit an Stä-
ben befestigten Schnüren, rie-
sige Kringel in die Luft zu zau-
bern. Außerdem gab es dort 
eine Schätzfrage zu lösen: Wie 
viele Buntstifte befi nden sich in 
einem Glas? Es waren – wie be-
richtet – 360 Stück.

Auch die sportlichen An-
gebote des „Abenteuerspiel-
platzes Riederwald“ mit dem 

Kletterturm und der Kisten-
rutsche lösten Warteschlangen 
aus. Und im Innenhof des Bür-
gerzentrums suchten Bobby-
cars, Dreiräder, Roller, Peda-
los und Kinderwagen, ohne zu 
klingeln eine Fahrspur durch 
die vielen Besucher und Besu-
cherinnen zu fi nden. Da gab es 
manch kleinen Zusammenstoß. 

Eine Attraktion war die 
Schaumkuss-Wurfmaschine der 
Sulzbacher Grünen. Da mussten 
die Kinder mit dem Ball einen 
Hebel treffen, dann sprang ihnen 
ein süßer Schaumkuss entgegen, 
den fast alle fangen konnten. 
Über 200 Schokoküsse fl ogen 
dabei im Laufe des Nachmittags 
durch die Luft. Am Tisch um die 
Ecke durfte man bei der CDU 
selbst gestaltete Buttons drucken. 

Eine weitere Attraktion war 
das Bogenschießen des Country- 
und Western-Clubs. Besonders 
die Jungs waren mit Eifer bei der 
Sache, ins Schwarze zu treffen. 
Mit dabei waren auch das Rote 
Kreuz mit „Pfl asterkursen“, der 
„Malplatz“ aus Bad Soden mit Ke-
ramik-Bemalung, die „Tagesmüt-
ter“ mit Luftballon modellieren 
und die Feuerwehr, bei der die 
Kinder T-Shirts mit Feuerwehr-
Motiven bemalen durften. 

An allen Spielstationen bil-
deten sich stets lange Schlan-

gen, besonders aber dort, wo 
Speisen und Getränke ange-
boten wurden. Für die Ver-
pfl egung sorgten der Vereins-
ring, der Förderverein der Kita 
„Waldnest“, die Anglergemein-
schaft, der katholische Kinder-
garten und als Tandem die TSG 
mit dem Akkordeon-Club. So 
gab es mit Grillwürsten, Eis, 
Crêpes und Popcorn genügend 
Auswahl, sich zwischendurch 
zu stärken. „Bis auf Speisen 
und Getränke wird alles ko-
stenfrei angeboten“, berich-
tete die Vorsitzende des Ver-
einsrings, Ilona Schiller, und 
dankte allen Helferinnen und 
Helfern, die zum Gelingen des 
Kinderfestes, das von der hes-
sischen Sportjugend fi nanziell 
unterstützt wurde, beigetragen 
haben. 

Im Jahre 2018 wurde erst-
mals in Sulzbach vom Vereins-
ring und der Flüchtlingshilfe 
„Hand in Hand“ ein Kinderfest 
veranstaltet, mit dem Ziel, die 
in Sulzbach angekommenen 
Flüchtlingskinder in die Ge-
meinschaft zu integrieren. 2019 
folgte ein weiteres Fest. Danach 
fi el es wegen der Corona-Pan-
demie aus. 2022 war das Kin-
derfest in das große Bürgerfest 
im Heinrich-Kleber-Park einge-
bunden.  gs

Auch am Kletterturm des „Abenteuerspielplatzes Riederwald“ bil-
deten sich beim Sulzbacher Kinderfest Warteschlangen.  Foto: gs

Sport, Spiel und ganz viel Spaß
Rund 1.000 Besucher kamen zum Kinderfest im Frankfurter Hof

Großer Basar für 
Kindersachen

Der nächste Kinder- und 
Jugendsachenbasar der 
Evangelischen Friedenskirchen-
gemeinde in Schwalbach fi ndet 
am morgigen Samstag statt.

Der Verkauf rund um das Ge-
meindezentrum in der Bahn-
straße 13 in Alt-Schwalbach ist 
von 14 Uhr bis 16.30 Uhr geöff-
net. Schwangere und Eltern mit 
Babys bis sechs Monaten kön-
nen bereits von 10 bis 12 Uhr 
einkaufen.  red

Stammtisch der 
Landfrauen

Am Mittwoch, 4. Oktober, fi n-
det der nächste Stammtisch der 
Sulzbacher Landfrauen statt.

Treffpunkt ist um 17.30 Uhr 
im Eichwald-Restaurant. An-
meldungen nimmt Dagmar 
Ewald unter der Telefonnum-
mer 0179/6907134 oder per 
E-Mail an dagmarewald@
me.com bis zum 29. September 
entgegen. Ebenso ist eine An-
meldung über das Sulzbacher 
Landfrauen-Telefon unter der 
Rufnummer 06196/7595111 
möglich. Auf dem Anrufbe-
antworter sind Name, Telefon-
nummer und Veranstaltung zu 
hinterlassen.  red
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Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33b
63517 Rodenbach
Fax 06184/952377

Ja, ich möchte gern freitags den Sulzbacher 
Anzeiger verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe freitags bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn den Sulzbacher Anzeiger austrägt.

Vorname, Name, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,
Tel. 06184/9939800

Verlag Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Straße 5,  
65824 Schwalbach,  
Fax 06196 / 84 80 82

22. 9.  
Kaysser Apotheke 

Bolongarostr. 131,  
F-Höchst

23. 9. 
Apotheke im Main-Taunus- 

Zentrum 
Sulzbach

24. 9. 
Dreilinden-Apotheke 

Hauptstraße 19 
Neuenhain

25. 9. 
Thermen-Apotheke 

Am Bahnhof 7 
Bad Soden

26. 9. 
Sonnenschein-Apotheke 

Eichkopfallee 55a 
Liederbach

27. 9. 
Brunnen Apotheke 

Prof. -Much-Str. 2 
Bad Soden

Apotheken Notdienst

Mittwoch, 27. 9.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 26. 9.

Freitag, 22. 9. Samstag, 23. 9. Sonntag, 24. 9.

Montag, 25. 9.

9°

16°

Donnerstag, 28. 9.

14°10°

9°

12° 7°9°

10°

23°24°

22°

20° 19°19°

23°

heiter-wolkigsonnig

sonnigwechselhaft sonnig

sonnig

sonnig

. 9.

99°°°°°

Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

MITTEILUNGEN AUS DEN 
VEREINEN

FÜNF

- Abteilung Handball -

Herren gewinnen auswärts
Am vergangenen Samstag 

konnten die Herren 1 den zwei-
ten Saisonsieg im zweiten Sai-
sonspiel einfahren. Zu Gast bei 
der TG Eltville, stellte sich die 
Mannschaft auf ein ruppiges 
körperbetontes Spiel ein. Diese 
Erwartungen wurden auch er-
füllt. In einem hart geführten 
Spiel konnte sich zunächst kei-
nes der Teams absetzen. Die 
Führung wechselte immer wie-
der. In dieser Phase musste sich 
die ESG nach roter Karte gegen 
Watkowiak etwas umstellen. 
Nach kurzer Findungsphase 
gelang diese Umstellung dem 
Team recht gut. Samuel Barth 
und Timon Schana sprangen 
in die Bresche und führten das 
Team über ein 12:12 zur Halb-
zeit gemeinsam mit Marco Hoß 
in der zweiten Hälfte im Rück-
raum an. Viele gelungene Eins 
gegen Eins Situationen ge-
paart mit einer kämpferischen 
Abwehr und einem gut auf-
gelegten Markus Noll im Tor 
führten dazu, dass die Mann-
schaft zwischen der 39. Minu-
te und der 46. Minute einen 6:0 
Lauf hinlegte und sich dadurch 
spielentscheidend absetzte. 
Auch ein letztes Aufbäumen der 
Gastgeber konnte die ESG im 
Keim ersticken, sodass der Vor-
sprung souverän über die Zeit 
gebracht wurde. Mit Abpfi ff 
zeigte die Eltviller Sporthalle 
29:33 für die Teixeira-Sieben 
an und führte zu vielen glück-
lichen Gesichtern in Reihen der 
ESG und der mitgereisten An-
hänger.

Für die Herren 1 steht nun-
mehr eine Trainingswoche an, 
in der sich intensiv auf den 
kommenden Gegner den TV Id-
stein eingestellt wird. Der Lan-
desliga Absteiger ist ebenfalls 
mit zwei Siegen in die Saison 
gestartet. Für dieses kleine Spit-
zenspiel freuen wir uns wieder 
auf eure Unterstützung! Lasst 
uns gemeinsam die Sulzbacher 
Eichwaldhalle zu einer Festung 
machen! Anstoß der Begeg-
nung ist abweichend vom Usus 
bereits um 15:30 Uhr.

Die Damen verspielten den 
sicher geglaubten Sieg bei der 
TG Eltville und mussten sich am 
Ende mit einem 17:17 zufrie-
den geben. Die zweite Herren 
Mannschaft war bei der 30:40 
Niederlage in Oberursel chan-
cenlos.

Am kommenden Sonntag 
kommt es zum ersten Heim-
spieltag in der Sulzbacher 
Eichwaldhalle. Die Herren 
II spielt um 13.30 Uhr gegen 
TSG NW Frankfurt. Die Herren 
I folgt um 15:30 Uhr mit dem 
Spitzenspiel gegen den TV Id-
stein. Und die Damen spielen 
um 17:30 Uhr gegen die TSG 
Oberursel II. Uwe Hermann

- Abteilung Turnen - 

3. Bundesliga startet
Im vergangenen Herbst 

schrieb die Presse von einer 
„Sternstunde im Turnen“, als 
die TSG Sulzbach als Tabellen-
führer der 3. Bundesliga Nord 

um den Aufstieg in die 2. Bun-
desliga kämpfte, nach großem 
Kampf aber gegen die TG Ha-
nauerland verlor. Am kommen-
den Samstag, 23. September, 
(14 Uhr, Eichwaldhalle), star-
tet die TSG Sulzbach gegen 
das Team Gym Metropole Ruhr 
in ihre 24. Saison in der Deut-
schen Turnliga und will versu-
chen, in der 3. Bundesliga Nord 
an die großen Erfolge des ver-
gangenen Jahres anzuknüp-
fen. Das Team um Trainer Jörn 
Kämpgen weiß allerdings, dass 
es diesmal wohl schwierig wird, 
ganz vorne mitzumischen, 
strebt aber einen Platz im vor-
deren Mittelfeld an.

Die Sulzbacher gelten in der 
3. Bundesliga schon seit Jahren 
als „Oldie-Gruppe“ mit einem 
derzeitigen Durchschnittsalter 
von derzeit 31,4 Jahren. Aber 
die Riege um die drei Krick-Brü-
der hat immer wieder gezeigt, 
dass die Routiniers mit ihren 
sauber geturnten Übungen für 
Überraschungen gut sind.

Der 24 Jahre alte Brite Owen 
Print, im Vorjahr Garant des Er-
folges, kann in diesem Herbst 
nicht an allen Wettkämpfen 
teilnehmen, sondern nur vier 
von sieben Wettkämpfen be-
streiten. Wenn er verhindert 
ist, wird der 23 Jahre alte Uk-
rainer Illia Lukianenko, der in 
Stettin lebt, einspringen. Neben 
den beiden Ausländern zählen 
zur Sulzbacher Mannschaft: 
Florian, Johannes und Micha-
el Krick, Felix Fischer, Thorsten 
Weiß, Marco Eppelmann, Janis 
Gesing, Robin Schlereth, Ale-
xander Patz, Tobias van Roo, 
Christopher Schmidt-Knatz und 
Nicolas Jochmann.

Trainer Jörn Kämpken blickt 
positiv in die Saison, weil alle 
Turner fi t sind und keine Ver-
letzungen vorliegen. Allerdings 
kann er nicht einschätzen, ob 
der Ukrainer Illia Lukianenko 
auf einem ähnlich hohen Ni-
veau turnen kann wie Owen 
Print. Garantiert ist allerdings, 
dass die Zuschauer bei freiem 
Eintritt wieder hochklassige 
Turnkunst erleben werden.

Die TSG Sulzbach hat weitere 
Heimkämpfe gegen den Lokal-
rivalen aus dem Hochtaunu-
skreis, TV Weißkirchen, (Sonn-
tag, 8. Oktober, 15 Uhr), gegen 
den TV Hösbach-Großostheim 
(Samstag, 14. Oktober, 14 
Uhr) und gegen TuS Vinnhorst 
(Samstag, 28. Oktober, 14 Uhr).

Auswärts treten die Sulz-
bach am Samstag, 30. Septem-
ber, bei TuS Leopoldshöhe, am 
Samstag, 21. Oktober, bei der 
KTT Oberhausen und am Sams-
tag, 11. November, bei der TG 
Pfalz an. Interessant ist, dass 
auch der TV Weißkirchen seine 
Heimkämpfe in der Sulzbacher 
Eichwaldhalle austrägt. Der 
erste Heimkampf des TV Weiß-
kirchen fi ndet am kommenden 
Samstag nach dem Wettkampf 
der TSG Sulzbach um 18 Uhr 
gegen TuS Leopoldshöhe statt.

Überhaupt: Am Wochenen-
de ist „Geräteturnen total“ in 
der Eichwaldhalle angesagt. 
Die ist Schauplatz der zweiten 
Runde der Mannschaftsmei-
sterschaften im Geräteturnen 
des Turngaues Main-Taunus. 
Am Samstag beginnen die 
Wettkämpfe der Leistungs-
klassen um 9.30 Uhr und 
am Sonntag die der P-Stufen 
(Pfl ichtübungen) um 10 Uhr. 
 Walter Mirwald

Die Mitteilungen aus den Vereinen sind ein freiwilliger Service des 
Sulzbacher Anzeigers. Für Inhalt und Orthografi e sind allein die 
Vereine bzw. die Unterzeichner verantwortlich. Der Verlag behält 
sich Kürzungen vor. Ein Anspruch auf Abdruck in der Rubrik be-
steht nicht.

Im Rahmen des Jubiläums-
jahres „50 Jahre Akkordeon-
Club Sulzbach“ (ACS) fi ndet 
am Samstag, 7. Oktober, um 19 
Uhr ein besonderes Konzert in 
der Eichwaldhalle statt.

Das Orchester „Hohner-
klang“ aus Trossingen, vor-
rangig besetzt mit den tradi-
tionsreichen Instrumenten 
wie Mundharmonika und Ak-
kordeon, präsentiert eine Mi-
schung aus Classics, Folk, Pop 
und Rock. Alle Arrangements 
für diese einzigartige Beset-
zung stammen aus der Feder 
des Dirigenten Hans-Günther 

Kölz. Während des Konzertes 
beweisen die exzellenten So-
listen des Orchesters an Mund-
harmonika und Akkordeon auf 
eindrucksvolle Weise, wie in-
teressant die Musikauswahl 
mit diesen Instrumenten sein 
kann. Sie ist nach Angaben des 
ACS ebenso geprägt von span-
nenden Rhythmen wie von mit-
reißenden Melodien. 

Zum Programm des Orche-
sters gehören weltbekannte 
Stücke wie das „Cinema Para-
diso“ von Ennio Morricone und 
das rockig-fetzige „Don‘t stop 
me now“ von Queen. Dazu kon-
trastieren die eigens für den 

„Hohnerklang“ komponierten 
Werke von Hans-Günther Kölz, 
sowie Werke von Astor Piazzol-
la wie zum Beispiel „Chiquil-
lin de Bachin“, das fulminante 
„Conga del Fuego Nuevo“ des 
mexikanischen Komponisten 
Arturo Marquez sowie tempo-
reiche und tänzerische Themen 
aus „Riverdance“ oder auch den 
großen Hit „Happy“ von Phar-
rell Williams.

Einlass ist ab 18 Uhr. Karten 
gibt es in Uhrigs Hofl aden in der 
Bahnstraße, über Eventim oder 
die Homepage des ACS unter 
akkordeon-club-sulzbach.de im 
Internet.  red

Das Orchester „Hohnerklang“ gilt als Trendsetter in der gesamten Harmonika-Szene und spielt sich 
bei zahlreichen Engagements im In- und Ausland in die Herzen seiner Zuhörer.  Foto: Hohnerklang

Ein besonderes Galakonzert
Das Orchester „Hohnerklang“ ist zu Gast in der Eichwaldhalle

Waldnest-Basar für Kindersachen am 30. September
Am Samstag, 30. September, 

fi ndet von 12.30 Uhr bis 15 Uhr 
der Baby- und Kindersachenba-
sar des Fördervereins der Kita 
„Waldnest“ im Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof statt. 

Für Schwangere sowie Müt-
ter mit Babys bis sechs Mona-
ten ist der Verkauf bereits ab 

12 Uhr geöffnet. Einlass ist in 
dem Fall nur mit Mutterpass 
und U-Heft möglich. Ange-
boten werden Baby- und Kin-
derbekleidung für Herbst und 
Winter – nach Größen sortiert 
– sowie Babyzubehör, Um-
standsmoden, Spielwaren, 
Bücher ebenso Kinderfahr-
zeuge wie Kinderwagen und 

Fahrräder. Für das leibliche 
Wohl ist in der Cafeteria ge-
sorgt.

Verkäufernummern wer-
den ab sofort unter basarlino.
de/4070 im Internet vergeben. 
Weitere Informationen gibt es 
unter facebook.com/Basar-Kita-
Waldnest-107899701916152/ 
im Internet.  red

Mehrere offene 
Treffen bei FiZ

Für Oktober und November 
gibt es ein neues Eltern-Kind-
Programm des Projekts Fa-
milien im Zentrum (FiZ) der 
katholischen Kirchengemeinde 
Sulzbach.

Weiterhin fi nden immer 
dienstags von 9.30 Uhr bis 
10.30 Uhr offene Krabbeltreffs 
statt. Die Gruppe trifft sich im 
Raum im Untergeschoss der 
katholischen Kindertagesstätte 
mit Eltern und Kindern bis zu 
einem Alter von einem Jahr. Es 
wird gemeinsam gesungen, die 
Kinder können spielen und die 
Eltern sich austauschen.

Am 27. Oktober geht es wei-
ter mit FiZ ins Wochenende. 
Neben dem offenen Treffen von 
15 Uhr bis 16.30 Uhr fi ndet eine 
Tauschbörse statt. Eltern kön-
nen sich austauschen und die 
Kinder auf dem Außengelände 
spielen.

Ein Nachmittag rund um das 
Thema „Wünsche“ fi ndet am 
10. November von 15 Uhr bis 
16.30 Uhr statt. Wünsche und 
Wünsche sind oft nicht dassel-
be. Was steckt hinter den drin-
gend, lautstark und wiederholt 
geäußerten Wünschen der Kin-
der? Welche gilt es, unbedingt 
zu erfüllen? Bei welchen ist 
es ein Zeichen von Liebe und 
Förderung, wenn man „Nein“ 
sagt? Die Sozialpädagogin 
Dagmar Schröter will auf kurz-
weilige und fundierte Art mit 
alltagstauglichen Ideen und 
Beispielen einen interessanten 
Nachmittag bereiten. Die Teil-
nahme kostet acht Euro pro Er-
wachsener inklusive Kinderbe-
treuung.

Alle Anmeldungen, Rück-
fragen oder Feedback nimmt 
Sonja Hogrebe per E-Mail an 
fi z-sulzbach@marien-kathari-
na.de entgegen.  red
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Bekanntmachung Nr.  45 / 2023

15. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung

Am Donnerstag, 28. September 2023, fi ndet um 19:30 Uhr die 
15. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung in der XIX. 
Legislaturperiode im Schultheißensaal des Bürgerzentrums 
„Frankfurter Hof“, Cretzschmarstraße 6, statt.

Tagesordnung:

1. 1. Einführung, Ernennung und Vereidigung eines 
ehrenamtlichen Beigeordneten

2. Informationen des Vorsitzenden und Gemeindevorstandes

3. Einbringung: Entwurf der Haushaltssatzung und des 
Haushaltsplanes für das Jahr 2024

4. Einbringung: Entwurf des Investitionsprogrammes für die 
Jahre 2023 – 2027

5. Prüfantrag der Fraktion FREIE WÄHLER Sulzbach (Taunus)
Nutzung regenerativer Energien für „BPlan Nr. 80“ - Am 
Rosenweg/Autokino“

6. 234. vergleichende Prüfung „Haushaltsstruktur 2022: 
Städte und Gemeinden“ nach dem Gesetz zur Regelung der 
überörtlichen Prüfung kommunaler Körper¬schaften in 
Hessen (ÜPKKG)
Schlussbericht für die Gemeinde Sulzbach (Taunus) vom 
30.03.2023

7. Einbringung: Antrag der SPD-Fraktion
hier: Bürgerhaus: Aufhebung des Beschlusses vom 06. Juli 
2023

8. Grundstücksangelegenheit

9. Grundstücksangelegenheit

10. Grundstücksangelegenheit 

Sulzbach (Taunus), 19. September 2023
gez. Matthias Brandt, Vorsitzender der Gemeindevertretung

Amtliche 
Bekanntmachungen

Zum Leben erweckte Gastronomie 
früherer Tage

Der Dämmerschoppen am 
Dienstag, 26. September 
2023, lädt die Gäste um 20:00 
Uhr zu einem nostalgischen 
Streifzug durch die Sulzba-
cher Gastronomie früherer 
Tage ein. Ort des Geschehens: 
der Gewölbekeller im Bürger-
zentrum „Frankfurter Hof“.

Um 1900 gab es im Dorf 
vier Wirtshäuser und weitere 
kamen in den 60er- und 70er-
Jahren hinzu. Einige der „Tra-
ditionsgasthäuser“ mussten 
mangels Nachfolge wieder 
schließen, andere bekamen 
neue Namen und Pächter.

Joachim Siebenhaar, der 

Dämmerschoppen im Gewölbekeller
Vorsitzende des Sulzbacher 
Geschichtsvereins Reichsdorf 
Sulzbach 1979 e.V., stellt in 
einem Lichtbildervortrag die 
zum Teil vergangene Gast-
hauskultur und deren betrieb-
lichen Alltag vor.

HERZLICH WILLKOMMEN 
zu einer Zeitreise in die jün-
gere Vergangenheit und die 
Welt der Zeitungsstöcke 
und Glücksspielautomaten.

Eine Gemeinschaftsveran-
staltung der Gemeinde Sul-
zbach (Taunus) und des Ge-
schichtsvereins Reichsdorf 
Sulzbach 1979 e.V.

Bekanntmachung Nr.  44 / 2023

Das Regierungspräsidium Darmstadt hat mich in seiner Funktion 
als zuständige Planfeststellungsbehörde gebeten, folgenden Be-
kanntmachungstext zu veröffentlichen:

Bekanntmachung

Planfeststellung gemäß §§ 28 folgende (ff.) Personenbeför-
derungsgesetz (PBefG) in Verbindung mit §§ 72 ff. Hessisches 
Verwaltungsverfahrensgesetz (HVwVfG); 
Neubau der Regionaltangente West – Planfeststellungsab-
schnitt Mitte – vom Überführungsbauwerk über den Sulzbach 
und die BAB 66 in Sulzbach (Taunus) bis zur Einschleifung in 
die bestehende Eisenbahnstrecke 3683 bei Kelsterbach ein-
schl. der notwendigen Folgemaßnahmen, insb. der Umverle-
gung der 110-/380-kV-Höchstspannungsfreileitung Abschnitt 
Kriftel – Pkt. Eschborn Bl. 4228 der Amprion GmbH, und der 
landschaftspfl egerischen Kompensations¬maß¬nahmen in 
der Gemeinde Sulzbach (Taunus), der Stadt Schwalbach am 
Taunus, der Stadt Eschborn, der Stadt Frankfurt am Main (Ge-
markungen Sossenheim, Unterliederbach, Höchst, Schwan-
heim und Wald) und der Stadt Kelsterbach, der trassenfer-
nen Kompensationsmaßnahmen in der Gemeinde Sulzbach 
(Taunus), der Stadt Frankfurt am Main (Bezirk 16 [Messe 
Europaviertel], Unterliederbach, Griesheim, Schwanheim, 
Fechenheim, Wald, Bockenheim und Rödelheim), der Stadt 
Kelsterbach, der Stadt Langen und der Gemeinde Seeheim-
Jugenheim (Gemarkung Ober-Beerbach) sowie einer Ökokon-
tomaßnahme in der Stadt Karben (Gemarkung Klein-Karben)
hier: Durchführung des Erörterungstermins gemäß § 29 Ab-
satz 1a PBefG in Verbindung mit § 73 Absatz 6 HVwVfG

1. Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens für das im Betreff 
genannte Vorhaben wird gemäß § 29 Abs. 1a PBefG in Verbindung 
mit § 73 Absatz 6 HVwVfG ein Erörterungstermin zur ursprüng-
lichen Planung sowie zur 1. Änderung des Plans durchgeführt. 
Der Erörterungstermin beginnt am

Mittwoch, den 18. Oktober 2023, 09:30 Uhr, im Saalbau 
Volkshaus Sossenheim, Kinkel und Hofmann-Saal,

Siegener Straße 22, 65936 Frankfurt am Main.

Die Verhandlung wird am 19. und 20. Oktober 2023 jeweils ab 
09:30 Uhr am gleichen Ort fortgesetzt. Einlass ist an allen Tagen 
ab 08:30 Uhr. Folgender Ablauf ist vorgesehen:

• 18. Oktober 2023, 09:30 Uhr:
Stellungnahmen von Behörden und Trägern öffentlicher Belange 

• Äußerungen von Vereinigungen und Interessenverbänden 
sowie von Privaten mit Bezug zu diesen Äußerungen

19. Oktober 2023, 09:30 Uhr und 19. Oktober 2023, frühestens 
ab 13:30 Uhr:
• Einwendungen Henri-Dunant-Siedlung
• Einwendungen mit Schwerpunkt Immissionen
• Einwendungen mit Bezug zur Radverkehrsführung

20. Oktober 2023, 09:30 Uhr 
• Grundstücksbezogene Einwendungen 
• Sonstige Einwendungen

Der Termin wird am 20. Oktober 2023 von der Verhandlungslei-
tung beendet, sobald keine Wortmeldungen mehr vorliegen. 

2. Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen 
und eingegangenen Stellungnahmen erörtert. Die Teilnahme am 
Termin ist allen, deren Belange durch das Bauvorhaben berührt 
werden, freigestellt. Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten 
ist möglich. Dieser hat seine Bevollmächtigung durch eine schrift-
liche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den Akten der An-
hörungsbehörde zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass bei 
Ausbleiben eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt werden 
kann und dass verspätete Einwendungen für dieses Verwaltungs-
verfahren ausgeschlossen sind. Die schriftlich vorliegenden Ein-
wendungen und Stellungnahmen werden auch dann im weiteren 
Verfahren berücksichtigt, wenn die Beteiligten nicht am Erörte-
rungstermin teilnehmen.
3. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertre-
terbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
4. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. Dritte (z. B. Presse-
vertreter) können nach pfl ichtgemäßem Ermessen im Einzelfall 
zu dem Termin zugelassen werden, sofern keiner der Teilnahme-
berechtigten widerspricht.

Darmstadt, den 13. September 2023
Regierungspräsidium Darmstadt

   Dezernat Verkehrsinfrastruktur 
  Straße und Schiene
   Az.: III 33.1-66 e 03.02/2-2020/1
 

Sulzbach (Taunus), 14. September 2023
Der Gemeindevorstand

Elmar Bociek, Bürgermeister

INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Es ist doch immer wieder er-
staunlich, mit welch „neuen“ 
analog-altbekannten Methoden 
versucht wird, die Menschen 
zur Teilnahme an Waldspazier-
gängen zu begeistern und dafür 
25 Euro als Teilnahmegebühr zu 
verlangen. Jeder und jede kann 
und soll im Wald spazierenge-
hen und dabei Stress abbauen 
und das Herz-Kreislauf Sys-
tem stärken. Das mache nicht 
nur ich, sondern viele hundert 
andere auch, schon seit vielen 

Jahrzehnten, ohne dafür eine 
Gebühr zu bezahlen. Ich jogge 
und walke im nahen Eichwald 
seit gut 63 Jahren und bin bei 
vielen als „Mister Eichwald“ be-
kannt. Wenn jetzt eine Waldba-
de-Pädagogin die unterschied-
lichen Eindrücke des Waldes 
„Arboretum“ vermitteln möch-
te, dann bin ich wohl nach 63 
Jahren laufen und walken im 
Eichwald anerkannter „Wald-
bademeister“? 

Rolf Bär, Sulzbach

Herrn Struwe sei Dank, er 
hat also den Flyer der Initia-
tive „Bürger für das Bürger-
haus“ wahrgenommen. Damit 
hat unser Aufruf schon seinen 
Zweck erfüllt. Es sollte die Leser 
auf die Rückseite mit dem Un-
terschriftenblatt für das Bürger-
begehren aufmerksam machen. 
Sehr viele haben auf diesem 
Flyer unterschrieben.

Ich glaube auch nicht, dass 
es immer wieder notwendig 
ist, die Bürgerinnen und Bür-
ger oberlehrerhaft auf die re-
präsentative Demokratie in 
Deutschland hinzuweisen. 
Denn in unserem Fall wurde 
von der Kommunalpolitik klar 
eine Bürgermitwirkung nach 
den internen Beratungen des 
Arbeitskreises versprochen. 
Dieses Versprechen wurde nicht 
eingehalten. Die Bürger wur-
den übergangen. Wir haben es 
uns nicht leicht gemacht, ein 
Bürgerbegehren auf den Weg 
zu bringen. Vielmehr haben 
uns die Gemeindevertreter mit 

ihrem Beschluss zum Abriss des 
Bürgerhauses dazu gezwungen.

Grundsätzlich: In Hessen wer-
den jährlich in allen kommu-
nalen Parlamenten weit mehr 
als 10.000 Entscheidungen ge-
troffen, alleine in 2022 wurden 
nach meiner Erkenntnis 34 Bür-
gerbegehren durchgeführt. Dies 
macht deutlich, dass nur in ganz 
wenigen, wichtigen Fällen die 
Bürger vom Recht auf einen Bür-
gerentscheid Gebrauch machen.

Und dass unser Flyer die Po-
litikverdrossenheit der Bür-
ger fördern soll, ist ja wohl ein 
Witz. Das machen die Parteien 
im Bund und in den Ländern 
schon zur Genüge selbst. Die 
von Herrn Struwe aufgewor-
fene Frage zum Wählerverhal-
ten kann ich an dieser Stelle nur 
befürworten und an alle appel-
lieren, die mit der Politik in die-
ser Gemeinde nicht einverstan-
den sind: „Überlegen sie genau, 
wo sie bei der nächsten Wahl ihr 
Kreuzchen machen!“

Hans Weihrauch, Sulzbach

Zu verschiedenen Themen erreichten die Redaktion nachfolgende 
Leserbriefe. Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer 
Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn 
auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn 
unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Te-
lefonnummer (beides nicht zur Veröffentlichung) an info@sulz-
bacher-anzeiger.de.

Zum Leserbrief „Das ist Populismus“ in der Ausgabe vom 8. September:

Zum Artikel „Waldbaden im Arboretum“ in der Ausgabe vom 15. 
September:

„Demokratiealarm zeigt Wirkung“

„Anerkannter Waldbademeister“

LESERBRIEFE

Schmorbrand. Am Samstagabend kam es auf einem Bal-
kon eines Wohnhauses in Sulzbach zu einem Schmorbrand einer 
Steckdose, der schnell gelöscht werden konnte. Der betroffene 
Bereich wurde seitens der Sulzbacher Feuerwehr stromlos ge-
schaltet, die defekte Steckdose entfernt und die Leitungen iso-
liert.  Foto: Feuerwehr
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Mit der „Komödie am Kur-
fürstendamm“ und dem 
Schauspieler-Ehepaar Nora 
von Collande und Herbert 
Herrmann startet die Kul-
turkreis Schwalbach GmbH 
am Samstag, 30. Septem-
ber, um 19.30 Uhr im großen 
Saal im Schwalbacher Bür-
gerhaus in die Theatersaison 
2023/2024.

In dem Stück „Alles was Sie 
wollen“ geht es um Lucie, eine 
erfolgreiche Theaterautorin, 
die eine Schreibblockade hat. 
Bisher lieferte ihr missglück-
tes und chaotisches Privatleben 
den Stoff für ihre Stücke, doch 
jetzt ist sie glücklich und jegli-
che Inspiration zum Schreiben 
fehlt . Wenn irgendjemand sie 
doch nur ein bisschen unglück-

Das Magazin „Stern“ hat 
seine Kliniklisten nach dem 
bundesweiten Ranking aus 
dem Frühjahr kürzlich auch 
einer regionalen Bewertung 
unterzogen. Für das Bundes-
land Hessen werden die Varisa-
no-Kliniken, zu denen auch das 
Höchster Krankenhaus gehört, 
gleich sieben Mal empfohlen. 

Vier Mal davon wird das 
Höchster Klinikum als einziges 
Krankenhaus in Frankfurt zu den 
Besten in den entsprechenden 
Fachbereichen gezählt. Zu den 
Kriterien für die Auszeichnung 
zählen Zertifi zierungen, über-
durchschnittliche Fallzahlen, die 
Empfehlung durch Ärzte sowie 
die Patientenzufriedenheit.

Auf regionaler Ebene zeichne-
te das Magazin folgende Fachbe-
reiche aus: Augenerkrankungen, 
Endoprothetik, gynäkologische 
Operationen und gynäkolo-
gische Onkologie, Hals, Nasen, 

Mit einer großen Willkom-
mensfeier, dem traditionellen 
„Welcome Day”, hat Prova-
dis am 1. September 640 Aus-
zubildende im Industriepark 
Höchst begrüßt. Die Auszubil-
denden sind bei verschiedenen 
Unternehmen innerhalb und 
außerhalb des Industrieparks 
angestellt und erlernen bei Pro-
vadis alle wichtigen Grundla-
gen für ihren Karrierestart. 

Provadis-Geschäftsführer Dr. 
Udo Lemke begrüßte die jungen 
Nachwuchskräfte im Namen der 
Unternehmen und machte deut-
lich, wie wichtig ihr Engagement 
und ihre Motivation in Zeiten 
des Fachkräftemangels sind: „Sie 
sind unsere Zukunft. Wir sind 
stolz darauf, Sie hier bei Provadis 
ausbilden zu dürfen.” Als Rat gab 
er ihnen mit: „Bleiben Sie neugie-
rig, hinterfragen Sie und bringen 
Sie sich in Ihren Unternehmen 
mit ein. Mit der richtigen Portion 
Fleiß und Wissbegierde werden 
Sie die Fachexperten von mor-
gen sein, die unsere Wirtschaft 
so dringend braucht.” 

lich machen könnte. Das Leben 
meint es gut mit ihr und eine 
defekte Badewanne führt zu 
einer Begegnung mit Thomas, 
ihrem Nachbarn. Beide könnten 
unterschiedlicher nicht sein: 
Sie rastlos und selbstbezogen, 
er in sich ruhend, ein bisschen 
schwerfällig. 

Einlass sowie Öffnung der 
Abendkasse ist ab 18.30 Uhr. Der 
Theaterausschuss der Kultur-
kreis GmbH übernimmt die erste 
Bewirtung und stimmt im Foyer 
mit Käse- und Lachshäppchen 
sowie Getränken auf den Thea-
terabend ein.

Tickets für das Stück sind ab 13 
Euro in der Geschäftsstelle der 
Kulturkreis GmbH, online unter 
ticket-regional.de sowie bei allen 
Ticket Regional-Vorverkaufsstel-
len erhältlich.  red

Ohren, interventionelle Kardio-
logie sowie Rhythmologie sowie 
internistische Intensivmedizin 
und Urologie.

Das Magazin hat eigenen An-
gaben zufolge gemeinsam mit 
dem Rechercheinstitut „MINQ“ 
einen „mehrdimensionalen An-
satz“ gewählt, um erstmalig he-
rausragende regionale Kliniken 
in 19 verschiedenen Bereichen 
zu ermitteln. Es haben sich ins-
gesamt 448 Kliniken in 981 
Fachbereichen hervorgehoben. 
Quellen sind unter anderem die 
Qualitätsberichte, Patientenbe-
wertungsportale und vertrau-
liche Interviews mit Ärzten, die 
Empfehlungen geben.

Zudem wird die Einhaltung 
von Hygiene-Standards sowie 
die Patientenzufriedenheit ein-
bezogen. Nähere Informationen 
und die einzelnen Listen sind 
unter stern.de/kliniken sowie 
unter stern.de/regionale-kli-
niken zu fi nden.  red

Von Biologielaborantinnen 
und -laboranten über Spezia-
listinnen und Spezialisten für 
Elektrotechnik bis zu Logistik-
kaufl euten – als Fachkräfte-Ent-
wickler der Industrie bietet Pro-
vadis mehr als 40 verschiedene 
Ausbildungsberufe an. Udo 
Lemke zeigte sich stolz, dass 
trotz des Nachwuchskräfteman-
gels und der geringeren Zahl 
von Schülerinnen und Schülern 
alle offenen Ausbildungsplätze 
besetzt werden konnten. Beson-
ders beliebt waren wieder die 
Ausbildungen für Chemikan-
tinnen und Chemikanten mit 
126 sowie für Fachinformati-
kerinnen und -informatiker mit 
131 Auszubildenden. 

Neben der fachlichen Experti-
se spielt auch die pädagogische 
Begleitung in der Ausbildungs-
zeit eine wichtige Rolle, wie Dr. 
Astrid Merz, Leiterin Ausbil-
dung bei Provadis, betont: „Zur 
Ausbildung gehört mehr als die 
Aneignung von Wissen. Diese 
Zeit ist auch ein prägender Ent-
wicklungsprozess, den es als 
Ausbildende und Lehrkräfte zu 

begleiten gilt. Wir möchten un-
sere Auszubildenden mit einer 
ganzheitlichen Ausbildung auf 
die Herausforderungen und 
Möglichkeiten des Berufslebens 
vorbereiten und sie befähigen, 
ihre berufl iche Zukunft aktiv zu 
gestalten.“ 

Zudem unterstützt Provadis 
mit dem Projekt „Start in den 
Beruf“ sowie mit dem neu gestar-
teten Projekt „Chemie integriert“ 
insgesamt 21 Teilnehmende mit 
schwierigen Startbedingungen. 
So sollen ab Tag eins die Weichen 
für einen erfolgreichen Berufsweg 
gestellt werden. Das Projekt „Che-
mie Integriert“ richtet sich speziell 
an ukrainische Gefl üchtete.

Die enge Zusammenarbeit mit 
den Standortgesellschaften im 
Industriepark Höchst und den 
Partnerunternehmen im Rhein-
Main-Gebiet ist entscheidend 
für den Ausbildungserfolg bei 
Provadis. „Gemeinsam schaf-
fen wir die Voraussetzungen, 
die junge Menschen für erfolg-
reiches Lernen brauchen“, be-
dankte sich Udo Lemke bei den 
Kooperationspartnern.

Nach der offi ziellen Begrü-
ßung ging es für die Auszubil-
denden mit Live-Musik auf der 
Open-Air-Bühne und einem 
bunten Kennenlern-Programm 
weiter. Dort konnte sich der 
Jahrgang 2023 miteinander 
vernetzen und feiern. Zudem 
gab es viele Informationen rund 
um den Alltag auf dem Provadis-
Campus und eine Selfi e-Aktion 
für die Auszubildenden. 

2023 bildet Provadis ange-
hende Nachwuchskräfte im 
Auftrag von 103 Unterneh-
men aus. 297 junge Erwach-
sene werden für Unternehmen 
außerhalb des Industrieparks 
Höchst ausgebildet.

Wer mehr über die Ausbil-
dung bei Provadis erfahren 
möchte oder sich für freie Aus-
bildungsplätze interessiert, 
fi ndet weitere Informationen 
unter provadis.de/ausbildung/
ausbildungsbereiche/ im Inter-
net. Auch am Tag der offenen 
Tür am Samstag, 23. September, 
können Jugendliche das Ausbil-
dungs- und Studienangebot von 
Provadis kennenlernen.  red

Klinikum empfohlen

Provadis begrüßt 640 neue Auszubildende

Regionales Ranking des Magazins „Stern“

Karriere-Startschuss für Azubis beim „Welcome Day“ im Industriepark Höchst

Vorfreude auf den Ausbildungsstart und Partystimmung herrschten beim „Welcome Day“ von Provadis.  Foto: Provadis

Alles was Sie wollen
Theatersaison in Schwalbach startet wieder
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Es gibt noch Karten im Vor-
verkauf für den Auftritt der Ko-
mikerin Woddy Feldmann am 
Samstag, 7. Oktober, um 20 
Uhr im Bürgerhaus am Platz 
an der Linde. 

Saalöffnung bei der von der 
Initiative „Bürger fürs Bürger-
haus“ präsentierten Veranstal-
tung ist um 18 Uhr. Es werden 
vor dem Showprogramm Ge-
tränke und hessische Speziali-
täten zum Essen angeboten.

Karten im Vorverkauf gibt es 
im „Studio M“ in der Haupt-
straße 64 für 20 Euro. Wer 
keinen Zugang zu der Vorver-

Eine Powerfrau im Bürgerhaus
Es gibt noch Karten für den Auftritt von Woddy Feldmann

kaufsstelle in Sulzbach fi n-
det, kann Eintrittskarten te-
lefonisch ordern bei Silvia 
Wittich unter der Telefonnum-
mer 0174/4779000. Die Bür-
gerinitiative weist darauf hin, 
dass die Eintrittskarten für die 
Show der 51 Jahre alten und 
1,58 Meter große Powerfrau 
normalerweise weit höher 
liegen. Woddy Feldmann sei 
aber am Erhalt der für Künst-
ler wichtigen Bürgerhäuser, 
wie dem am Sulzbacher Platz 
an der Linde, interessiert und 
habe deshalb einen Benefi z-
Bonus eingeräumt.

Woddy Feldmann war bereits 

als Kind im Karneval aktiv. Sie 
lernte Einzelhandelskauffrau 
und Fotografi n, wurde aber 
früh für das Showgeschäft ent-
deckt. Sie entwickelte ihren ei-
genen Stil, der auf Improvisa-
tion und Alltagsbeobachtung 
beruht und sie zu einem Star 
mit einer großen Anhänger-
schaft machte.

Die kleine Frau mit der 
großen Klappe ist landauf und 
landab als urkomische schlag-
fertige Comedian bekannt. Bei 
ihren Bühnenshows erzählt sie 
Geschichten aus ihrem eige-
nen Leben, immer ein bisschen 
überdreht, laut und frech.  red

Am vergangenen Donners-
tag bekam die Albert-Einstein-
Schule (AES) erneut Besuch aus 
Berlin. Nachdem vor den Som-
merferien Bundesinnenmini-
sterin Nancy Faeser an ihrer 
alten Schule zu Gast war, kam 
diesmal Bundesbildungs- und 
-forschungsministerin Betti-
na Stark-Watzinger, um an 
der AES die Schirmherrschaft 
für ein Bildungsprojekt des 
Fraunhofer-Instituts zu über-
nehmen.

Das Projekt hat es sich zum 
Ziel gesetzt, die Thematik „Um-
gang mit Künstlicher Intelli-
genz (KI)“ in Bildungs- und For-
schungseinrichtungen auf die 
Agenda zu setzen. Dabei sollen 
Schüler und Lehrer durch Teil-
nahme an Workshops in die Lage 
versetzt werden, das Thema KI 
möglichst objektiv kennen zu 
lernen, Chancen und Risiken auf 
der Basis eigenen Wissens ab-
zuwägen und auf der Basis er-
worbener Kenntnisse dazu bei-
zutragen, den gesellschaftlichen 
Diskurs darüber mitzugestalten.

Der Startschuss zum ersten 
Workshop fi el für die ersten etwa 
20 Schülerinnen und Schüler an 
der AES bereits am Tag vor dem 
Besuch der Ministerin. 

Die Schirmherrschafts-Über-
gabe leitete Prof. Dr. Stefan Wro-
bel ein, der die doppelte Ziel-
richtung erläuterte und darauf 
verwies, dass das viel zitierte 
„Deutschland-Tempo“ im Be-
reich der modernen Medien gar 
nicht immer so langsam sei, wie 
es vielfach kolportiert werde.

Klaas Wiggers, Lehrer am 
Willms-Gymnasium Delmen-
horst, betonte, dass es drin-
gend notwendig sei, dass sich 
die Schulen für die Thematik 
KI öffnen müssten. Es gehe ins-
besondere darum, vielen Men-
schen die Ängste zu nehmen, 
die sie mit der Thematik ver-
binden.

In einem kurzen Vortrag zu 
den möglichen Auswirkungen 
von KI auf den Arbeitsmarkt 
spannte dann Dr. Georg Fuchs 
einen breiten Bogen von Be-

rufsbereichen, in denen sich 
vieles ändern werde.

Dass die Schülerinnen und 
Schüler in ihrem Workshop be-
reits nach so kurzer Zeit vieles 
gelernt hatten, zeigte sich wäh-
rend der an den Vortrag an-
schließenden Diskussionsrunde. 
So sahen die Schüler eher die 
Chancen von KI für den Arbeits-
markt als die Risiken: „Das kann 
uns beim Fachkräftemangel er-
heblich helfen und wird dazu 
beitragen, dass andere, neue 
Jobs entstehen“, meinte etwa 
eine Schülerin. Es ergäben sich 
doch neue zeitliche Ressourcen 
durch die Automatisierung sich 
wiederholender Prozesse.

Gefragt, welche Auswirkungen 
sie für das zukünftige schulische 
Lernen sähen, antwortete ein 
anderer Schüler: „Es geht in Zu-
kunft um das Erlernen von Kom-
petenzen, überhaupt nicht mehr 
um stures Auswendiglernen. 
Georg Fuchs schloss den Diskus-
sionsteil mit der Einschätzung: 
„Ich bin sehr begeistert, auf 
welch hohem Niveau und wie tief 
greifend ihr Schüler heute hier 
diskutiert habt. Tragt und gestal-
tet den Prozess in Zukunft mit!“

Schließlich kam es zum „Hö-
hepunkt“ der Veranstaltung: der 
Übergabe der Schirmherrschaft 
an Bettina Stark-Watzinger. Die 
FDP-Politikerin aus Bad Soden 
betonte die Wichtigkeit der The-
matik, da sich Schule und Politik 
gemeinsam den neuen Heraus-
forderungen stellen müssten 
und sie gemeinsam meistern 
müssten. Auch sie betonte die 
positiven Seiten von KI, sei es in 
puncto Robotik, sei es beim Ein-
satz in nachhaltiger Kreislauf-
Wirtschaft, sei es im Bereich der 
sozialen Innovationen.

Bettina Stark-Watzinger 
schloss mit einem Dank an die 
AES und Schulleiterin Anke 
Horn, dass die Schule sich offen 
zeige und sich einlasse auf inno-
vative Projekte: „Die AES ist eine 
praxisnahe Schule, die Zukunfts-
kompetenzen vermittelt, nicht 
nur im Bereich der Naturwissen-
schaften.“  red

Schülerinnen und Schüler der Albert-Einstein-Schule diskutier-
ten mit Wissenschaftlern und Bundesbildungsministerin Bettina 
Stark-Watzinger über Künstliche Intelligenz.  Foto: Kilb

Schüler sehen die 
Chancen von KI
Bundesbildungsministerin besuchte die AES

Am Dienstagnachmittag 
wurde im Sulzbacher Rathaus 
die Ausstellung „Kinder zuerst“ 
des Kinderhilfswerks der Ver-
einten Nationen „Unicef“ an-
lässlich des 75. „Geburtstags“ 
der Organisation von dem Sul-
zbacher Unicef-Botschafter 
Winfried Watermann und Bür-
germeister Elmar Bociek eröff-
net. 

Die Ausstellung ist noch bis 
Freitag, 6. Oktober zu den üb-
lichen Öffnungszeiten zu sehen. 
„Übrigens wird die Ausstellung 
in den nächsten Monaten auch 
in einigen Städten im Main-
Taunus-Kreis gezeigt“, berich-
tet Winfried Watermann. Die 
Ausstellung gibt einen Über-
blick über die Arbeit und Ziele 
von Unicef und zeigt, wie sich 
die Organisation im Laufe der 
vergangenen 75 Jahre von einer 
reinen Nothilfe- hin zu einer 
Entwicklungsorganisation ver-
ändert hat. „Sie veranschauli-
cht den eindrucksvollen Weg 
der internationalen Kinderhilf-
sorganisation von ihren Nach-
kriegsanfängen über konkrete 
Zielsetzungen und Maximen 
bis hin zu beispielhaften Pro-
jekten“, erklärt Bürgermeister 
Elmar Bociek.

„Ziel und Motto von Unicef 
war und ist: Jedes Kind braucht 
eine Zukunft, in der es gesund 
und sicher groß werden, sich 

entwickeln und gestalten kann. 
Das beginnt bereits im Mutter-
leib. Deshalb begleitet Unicef 
auch Frauen in der Schwanger-
schaft“, informierte der Sulzba-
cher Unicef-Botschafter die Be-
sucherinnen und Besucher. 

Als Kind des zweiten Welt-
kriegs startete alles mit Milch, 
Fett und Lebertran für die un-
terernährten und kranken Kin-
der im Nachkriegs-Europa. Elf 
Millionen Kinder seien damals 
gegen Tuberkolose geimpft 
worden, fünf Millionen Kinder 
bekamen Kleidung, Decken und 
Schuhe - auch in Deutschland.

„In den 50er- und 60er-Jah-
ren ging es in Afrika, Asien und 
Lateinamerika um die Bekämp-
fung von Malaria, und Pocken. 
In den 70ern setzte sich Unicef 
dafür ein, dass jede Familie Zu-
gang zu sauberem Wasser und 
Hygiene bekam. In den 80er-
Jahren ging es um einfache 
Verfahren und Maßnahmen, 
um das Überleben zu sichern. 
Zu Beginn des 21. Jahrhunderts 
wurden schließlich die Mille-
niumsziele verabschiedet, um 
Armut zu bekämpfen und men-
schenwürdige Lebensbedin-
gungen zu erreichen“, gab Win-
fried Watermann einen kurzen 
Abriss über die Unicef-Arbeit 
der vergangenen Jahre.

Alle Kinder sollten eine gute 
Grundausbildung erhalten. 
„Dafür bauen wir Schulen, stel-

len Schulmaterial zur Verfü-
gung, stellen Lehrer ein und be-
zahlen sie in den Anfängen. Für 
160 Euro gibt es eine „Schule in 
der Kiste“, in der für 50 Kinder 
alles drin ist, Stifte, Tafeln und 
Bücher“, berichtete Winfried 
Watermann.

„Der Öffentlichkeit wird nach-
haltig und sehr schmerzlich vor 
Augen geführt, dass Kinder in 
Krisensituationen die schwäch-
sten Glieder sind, denen Gewalt 
und Missbrauch unumkehrbare 
körperliche und bleibende see-
lische Schäden zufügen. Unicef 
geht in der Mission voran, ge-
fährdete oder betroffene Min-
derjährige zu schützen, sie aus 
unerträglichen Situationen zu 
befreien“, beschrieb Elmar Bo-
ciek die aktuelle Ausstellung.

Die fünf Haupt-Engagements 
von Unicef sind Gesundheit und 
Ernährung, Wasser und Hy-
giene, Bildung, Kinderschutz 
vor Gewalt und Ausbeutung 
sowie Hilfe in Notsituationen. 
Deutschland sei nach den USA 
das Land, das sich fi nanziell 
am meisten engagiert, mit weit 
über einer Milliarde Euro aus 
verschiedenen Bundeshaus-
halten. 8.000 Ehrenamtliche 
in Deutschland versuchten seit 
70 Jahren, Spenderinnen und 
Spender zu erreichen. Gearbei-
tet werde in 90 Arbeitsgruppen, 
in 60 Hochschulgruppen und 
30 Junior-Teams.  red

Sichtlich bewegt führte der Sulzbacher Winfried Watermann (links), der sich seit vielen Jahren eh-
renamtlich für das Kinderhilfswerk Unicef engagiert, Bürgermeister Elmar Bociek durch die Aus-
stellung „75 Jahre Unicef“ im ersten Stock des Sulzbacher Rathauses.  gs/Foto: Gemeinde

Jedes Kind braucht eine Zukunft
Unicef-Ausstellung ist noch bis 6. Oktober im Rathaus zu sehen

„Politik ist keine 
Einbahnstraße“

Die Bad Sodener Grünen und 
Direktkandidatin Gianina Zim-
mermann laden alle am Thema 
Pfl ege Interessierte am Montag, 
2. Oktober, von 17.30 Uhr bis 
19 Uhr zu einem Gespräch ins 
Badehaus nach Bad Soden ein.

Weil Politik keine Einbahn-
straße sein soll, stehen bei der 
Veranstaltung der Austausch 
mit der Bundestagsabgeord-
neten Kordula Schulz-Asche, 
der hessische Sozialminister Kai 
Klose und Direktkandidatin Gi-
anina Zimmermann im Mittel-
punkt. Der Eintritt ist frei.  red

Frühstück für 
Alleinerziehende

Ein Frühstück für Alleiner-
ziehende veranstaltet das Fa-
milienzentrum „Schatzinsel“ in 
Bad Soden am morgigen Sams-
tag, 23. September.

Gemeinsam etwas mit den 
Kindern unternehmen, sich 
austauschen und auch mal ge-
genseitig aushelfen – für ge-
trennt- oder alleinerziehende 
Eltern ist ein gutes Netzwerk 
ganz besonders wichtig. Am 
Samstag, 23. September, fi n-
det das nächste Treffen von 
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milienzentrum „Schatzinsel“ in 
der Königsteiner Straße 6a in 
Bad Soden statt. Getränke und 
Brötchen stehen bereit. Alle 
Teilnehmenden können gerne 
etwas zum Belegen beisteu-
ern. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Es wird um Anmeldung bis 
zum 21. September unter www.
evangelische-familienbildung.
de gebeten.  red

http://www.evangelische-familienbildung
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